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Deshalb gilt ein absolutes Feuer- und Feuerwerks-
verbot im ganzen Kantonsgebiet:
•	 Machen Sie keine Feuer im Freien – auch nicht 

im eigenen Garten. Ausgenommen sind Elektro- 
und Gasgrills auf privatem Gelände, sofern sich 
diese nicht im Wald befinden;

•	 Entzünden Sie kein Feuerwerk;
•	 Halten Sie die Feuerverbote unbedingt ein;
•	 Bei Nichteinhalten drohen Bussen.

Flur- und Waldbrände stellen eine grosse Gefahr 
für Mensch und Umwelt dar und können immense 
Schäden anrichten. Ziel der Massnahmen ist es des-
halb, den Ausbruch eines Feuers zu verhindern. In-
formieren Sie Ihre Familien, Freunde und Nachbarn.

Ausgenommen vom Feuerwerksverbot sind bereits 
bewilligte, kommunale Feuerwerke auf Seen mit 
einem Mindestabstand von 350 Metern zum Ufer. 
Das sind konkret die Feuerwerke in Rorschach  
(31. Juli 2026) und Rapperswil-Jona (7. und 8. Au-
gust 2026).

Die aktuellen Informationen und Verhaltensempfeh-
lungen findet die Bevölkerung hier:
•	 Alertswiss-App für Smartphone
•	 Webseite www.sg.ch/trockenheit

Die Fachleute des Kantons und der Blaulichtorgani-
sationen überwachen die Lage.

Staatskanzlei des Kantons St.Gallen

INFO während Sommerferien

Nächsten Freitag, 31. Juli 2026 erscheint kein 
INFO. Ab Freitag, 7. August 2026 wird das INFO 
wieder wöchentlich zugestellt.

Inserate können bis Montag, 08.00 Uhr, vor  
dem jeweiligen Erscheinungsdatum an  
mitteilungsblatt@oberbueren.ch eingesendet  
werden. 

Front-Office Oberbüren

Absolutes Feuer- und Feuerwerks-
verbot

Achtung vor Flur- und Waldbrand: Feuern  
verboten!
Die Gefahr von grossflächigen Flur- und Wald-
bränden ist im ganzen Kantonsgebiet sehr hoch. 
Seit Freitag, 17. Juli 2026, 12.00 Uhr, gilt des-
halb im ganzen Kanton ein absolutes Feuer- und 
Feuerwerksverbot. Oberstes Ziel ist es, Menschen 
und Natur zu schützen. 

Die Wälder und die Natur sind so trocken, dass eine 
hohe Gefahr von Flur- und Waldbränden besteht. 
Die Einschätzung der Fachleute des Kantonsforst-
amtes und der Blaulichtorganisationen ist eindeutig: 
Schon ein kleiner Funke kann grosse und unbere-
chenbare Brände entfachen. 



Regionaler Führungsstab Wil–Uze Im Namen der Gemeinden
Braunau, Jonschwil, Niederhelfenschwil, 
Oberbüren, Oberuzwil, Rickenbach, 
Uzwil, Wil, Zuzwil

Wir danken allen Einwohnerinnen und Einwohnern 
für ihre Unterstützung und den verantwortungsvollen 
Umgang mit unserem Trinkwasser.

Kontakt: 071 913 40 13 / svrw@svrw.ch

So kannst DU mithelfen

Rasen nicht 
bewässern

Duschen statt 
Baden spart 
jeweils bis zu 150 
Liter Wasser

Pools nicht füllen 
und nachfüllen

Gärten mit der 
Spritzkanne giessen, 
Regenwasser 
nutzen

Fahrzeuge und 
Plätze nicht mit 
Trinkwasser 
waschen

Dringender Aufruf
zum Wassersparen
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit sinken die 
Trinkwasserreserven.

Bitte hilf mit, den Wasserverbrauch zu reduzieren, 
damit wir auch bei weiter anhaltender Trockenheit 
ausreichend Trinkwasser haben.

2

Nr. 28  24. Juli 2026



Abschied von der Glattburg

Die Benediktinerinnen des Klosters St. Gal-
lenberg ziehen nach Seedorf um
Mitte November hat das Bistum St.Gallen über die 
beabsichtigte Umsiedlung der fünf Benediktinerin-
nen aus dem Kloster St. Gallenberg, Glattburg in 
Oberbüren, zu ihren benediktinischen Mitschwes-
tern ins Kloster St. Lazarus in Seedorf (UR) infor-
miert. Der Umzug hat diese Tage stattgefunden. 
«Abschied tut weh und gleichzeitig freuen wir uns 
auf den Neustart in Seedorf», sagt Äbtissin  
M. Ancilla Zahner. 

Selbst was reiflich überlegt ist, kann schmerzen, 
wenn der Moment gekommen ist. Das zeigte sich 
auch beim Abschiedsgottesdienst Ende Juni, dem 
Bischof Beat Grögli vorstand. In seiner Predigt wür-
digte er den gemeinsamen Weg der Schwestern: 
«Jede von euch ist auf diesem gemeinsamen Weg 
auch ihren ganz persönlichen Weg gegangen. Jede 
von euch hatte und hat in diesem gemeinsamen 
Suchen und Ringen auch um ihren eigenen Weg 
gerungen.»

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren
In den vergangenen Wochen wurde geräumt, aus-
sortiert und organisiert. Gleichzeitig liefen zahl-
reiche Absprachen mit dem Kloster Seedorf. Dort 
wurden Arbeitsräume vorbereitet und die zukünf-
tigen Zimmer der Schwestern aufgefrischt. «Wir 
möchten, dass sich die neuen Schwestern von 
Anfang an wohlfühlen», sagt Schwester M. Imelda 
Zehnder, Äbtissin im Kloster St. Lazarus. Vieles ver-
bindet die beiden Gemeinschaften – insbesondere 
das gemeinsame Chorgebet. «Da fühlt man sich 
gleich daheim», sagt Äbtissin M. Ancilla Zahner. 
Mitte Juli ist es so weit. Katze Onyx kommt eben-
falls mit. Auch die Hostienbäckerei wird mit nach 
Seedorf umziehen. Die bisherigen Kundinnen und 
Kunden werden von dort aus weiterhin beliefert. 

Die Schwestern verstehen den Umzug nicht in 
erster Linie als Abschied, sondern vor allem als 
gemeinsamen Aufbruch. Begleitet wird der Zu-
sammenführungsprozess mit den Schwestern in 
St. Lazarus von Pater Guido Muff, der ein Einfüh-
rungskonzept für das Zusammenleben der beiden 
Gemeinschaften entwickelt hat. Dieses wurde 
gemeinsam besprochen und soll den Übergang für 
alle Beteiligten erleichtern. 

Abschied mit Wehmut und Dankbarkeit
Mit dem Wegzug verlassen die Schwestern ein über 
viele Jahre gewachsenes Beziehungsnetz. Viele 
Menschen hätten ihre Trauer über den Abschied 
zum Ausdruck gebracht, gleichzeitig aber auch 
Verständnis für den Entscheid gezeigt, so Äbtissin 
M. Ancilla Zahner. Immer wieder hätten sie den 
Schwestern Mut zugesprochen. Die zahlreichen 
Einladungen zu Abschiedsfeiern zeigten, wie sehr 
die Gemeinschaft in der Region getragen und ge-
schätzt werde.

Zum Abschied möchten die Schwestern vor allem 
eines: Danke sagen. Ihr Dank gilt allen, die sie in 
den vergangenen Jahren begleitet und unter-
stützt haben. Den Mitarbeitenden und freiwilligen 
Helferinnen und Helfern im und ums Kloster, den 
Menschen in der geistlichen Begleitung, den Ver-
wandten und Bekannten, der Gemeinde Oberbüren, 
den treuen Gottesdienstbesucherinnen und -besu-
chern, allen Betenden sowie den sie begleitenden 
Priestern, insbesondere von der Klostergemein-
schaft Fischingen, Bischof Beat Grögli und dem 
Bistum St. Gallen. «Allen, die uns auf unserem Weg 
begleitet haben, sagen wir von Herzen Vergelt’s 
Gott.»

Wie geht es mit dem Kloster weiter?
Was künftig mit den Gebäuden und dem Land des 
Klosters St. Gallenberg geschieht, ist derzeit offen. 
Interessierte, die sich eine zukünftige Nutzung vor-
stellen können, sind gebeten, sich mit konkreten 
Konzepten ans Bistum St. Gallen zu wenden  
(kanzlei@bistum-stgallen.ch, Vermerk: Kloster  
St. Gallenberg), welches die Schwesterngemein-
schaft hier weiterhin begleitet.

Die Klosterkirche ist seit dem Abschiedsgottes-
dienst für die Öffentlichkeit geschlossen. Sie wird 
künftig für Gottesdienste oder besondere kulturel-
le Veranstaltungen auf Anfrage geöffnet. Bischof 
Beat Grögli hat Generalvikar Sebastian Wetter zum 
Kirchenrektor der Klosterkirche ernannt  
(generalvikariat@bistum-stgallen.ch, Vermerk:  
Kloster St. Gallenberg).

Klostermarkt im September
Wer Erinnerungsstücke oder andere Raritäten aus 
dem Kloster erwerben möchte, hat dazu am Sams-
tag, 12. September 2026, von 08.30 bis 16.00 Uhr 
auf der Glattburg Gelegenheit. Beim Klostermarkt 
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werden unter anderem Möbel aus den Schwestern-
zellen, Geschirr, Küchenutensilien – teilweise antik 
– Inventar aus der Schneiderei, dem Krankenzim-
mer, der Küche und der Backstube sowie zahlreiche 
weitere Gegenstände verkauft. Eine Festwirtschaft 
mit Grill und Getränken lädt zum Verweilen ein.

Die Benediktinerinnen des Klosters St. Gallenberg, Glattburg, mit 
Bischof Beat Grögli.

Bistum St. Gallen

6.30 Uhr Abfahrt Niederwil, danach Niederbüren und
Oberbüren
ca. 9.30 Uhr Ankunft beim Kloster - Kaffee, Gipfeli
10.15 Uhr Klosterführung mit Dr. Hans Stadler-Planzer
11.30 Uhr Heilige Messe in der Klosterkirche
anschl. gemeinsames Mittagessen im
Seerestaurant Seedorf
Nachmittag zur freien Verfügung: z.B.
Begegnung mit den Schwestern von Glattburg
oder Spaziergang
16.30 Uhr Rückfahrt

Das Pastoralteam der

SEELSORGEEINHEIT ONN

WALLFAHRT

Unkostenbeitrag: 40.- Fr.
Jugendliche 16-18 J.: 20.- Fr.
Kinder bis 15. J.: gratis

Anmeldung bis 15. Aug.
beim Pfarreisekretariat:

Tel. 071 422 13 19
pfarramt@sse-onn.ch

oder via QR-Code

AUF DEN SPUREN DER SCHWESTERN

VON GLATTBURG

SAMSTAG, 29. AUGUST 2026

Wir freuen uns auf viele kleine

und grosse Pilger!

Kloster St. Lazarus, Seedorf UR

Kloster Glattburg

6.30 Uhr Abfahrt Niederwil, danach Nie
Oberbüren
ca. 9.30 Uhr Ankunft beim Kloster - Kaff
10.15 Uhr Klosterführung mit Dr. Hans Sta
11.30 Uhr Heilige Messe in der Klosterkirc
anschl. gemeinsames Mittagessen im
Seerestaurant Seedorf
Nachmittag zur freien Verfügung: z.B.
Begegnung mit den Schwestern vo
oder Spaziergang
16.30 Uhr Rückfahrt

WALLFAHRT
AUF DEN SPUREN DER SCHWESTERN

VVOONN GLLAATTTTBBUURRGG

SAMSTAG, 29. AUGUST 2026

Wir freuenund grosse

Kloster Glattburg
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Unkostenbeitrag: 40.- Fr.
Jugendliche 16-18 J.: 20.- Fr.
Kinder bis 15. J.: gratis

Anmeldung bis 15  Aug
von Gla

 freuen uns ae Pilger

at

Tel. 071 422 13 19
pfarramt@sse-onn.ch

oder via QR-Codee
 auf viele kleiner!

tburg
Anmeldung bis 15. Aug.
beim Pfarreisekretariat:

Tel  071 422 13 19
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Evang. Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 26. Juli 2026
10.00 Uhr  Kirche Feld, Einladungs-Gottesdienst 

mit Degersheim, anschliessend 
Kirchenkaffee

Sonntag, 2. August 2026
10.00 Uhr  Kirche Oberglatt, Klassischer 

Gottesdienst mit Abendmahl

Freitag, 7. August 2026
17.30 Uhr  Kirche Feld, Übernachtung in der 

Kirche für Kinder der 3.-6. Klasse, 
Anmeldung über die Webseite

Evang. Kirchgemeinde Flawil
www.ref-flawil.ch / www.im-feld.ch

Vereinscup 2026

Militärschützenverein Oberbüren-Niederwil
In wenigen Tagen messen wir uns erneut am tradi-
tionellen Vereinscup des MSV Oberbüren-Niederwil 
im friedlichen Wettstreit mit allen Vereinen der Ge-
meinde Oberbüren.

Freitag, 14. August 2026, 17.30 Uhr – 20.30 Uhr, 
Schiessstand Oberbüren

Wir laden alle Vereinsmitglieder der Gemeinde 
Oberbüren herzlich zu diesem Schiesswettbewerb 
in Vierergruppen ein. Die Auswertung und die 
Ehrung der besten Gruppen und Schützen erfolgt 
nach dem Wettkampf um ca. 21.15 Uhr. 

Gruppenannmeldungen bitte bis Montag, 10. Au-
gust 2026 an: Felix Lengwiler, T 077 414 39 24 oder 
felix.lengwiler@bluewin.ch.

Wir freuen uns auf eine grosse 
Beteiligung und ein gemütliches 
Beisammensein.

MSV Oberbüren-Niederwil
Werner Frick, Präsident

Neuer Standort in Oberbüren

redIT erweitert seine Präsenz und ist neu auch 
in Oberbüren zuhause. Mit dem vierten Standort 
stärkt das Unternehmen seine Kundennähe in der 
Ostschweiz. 

Die Niederlassung wird von Matthias De Toffol und 
Jeffrey Tan aufgebaut und im August durch weitere 
IT-Spezialisten verstärkt.

Über redIT
redIT ist ein Schweizer IT-Dienstleister mit Haupt-
sitz in Baar und unterstützt KMU mit modernen 
Lösungen in den Bereichen Workplace, Cloud, 
IT-Security und Managed Services. Im Mittelpunkt 
stehen praxisnahe Lösungen, persönliche Betreu-
ung und nachhaltiger Mehrwert.

redIT Services AG

Senioren Niederwil

Gemeinsames Mittagessen

Das nächste Mittagessen findet am Dienstag, 
4. August 2026, um 11.30 Uhr im Restau-
rant Sonnenhof in Oberbüren statt.

Falls jemand eine Mitfahrgelegenheit 
wünscht, bitte Emerita Labhart anrufen, 
T 079 756 20 36. Wir freuen uns auf das ge-
meinsame Mittagessen.

Seniorenteam Niederwil

Wanderung
60plus

Dienstag, 4. August 2026
Treffpunkt: 12.30 Uhr, Pfarreiheim Wiblen

Hermann Helg und Guido Staub
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FESTWIRTSCHAFT
Feines vom Grill
Glacé
Bierwagen
Bar

MUSIK & UNTERHALTUNG
Musikgesellschaft Niederwil
Tanzgruppe TV Niederwil
Alphorngruppe Edelwis
DJ Judith

NIEDERWIL                                       OBERBÜREN                                       SONNENTAL

Veranstalter: Turnverein Niederwil

JAHRMARKT
Diverse Spiel- und Marktstände 
Spiel und Spass 
für Klein und Gross

ab 14 Uhr
PROGRAMM & HIGHLIGHTS
1. Augustfeier 
Festredner: Christian Manser
Lampionumzug 21.21 Uhr

ab 18 Uhr
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Hinter dem Namen ‘TOM – The Old Men’s Band’ 
stehen die drei pensionierten Niederwiler Guido, 
Roli und Reini, die sich vor rund zwei Jahren zum 
gemeinsamen Musizieren trafen. Keyboard, E-Gi-
tarre und E-Bass passten hervorragend, um Oldies 
aus den 60er, 70er und 80er Jahren zu interpretie-
ren. Der immer bessere Sound beflügelte - Heinz 
der Schlagzeuger aus Kradolf war die willkommene 
Ergänzung vor rund einem Jahr.

Jetzt möchte sich TOM erstmals öffentlich präsen-
tieren – und das natürlich in Niederwil.

Smokie’s Niederwil

Senioren  
Oberbüren-Sonnental

gemeinsames Mittagessen

Das nächste gemeinsame Mittagessen findet 
am kommenden Dienstag, 28. Juli 2026 um 
11.30 Uhr im Restaurant Sonnenhof, Ober-
büren, statt. 

Bitte meldet euch bis Montagmorgen direkt 
bei Theres Wenk unter T 079 871 78 74 an. 
Wir freuen uns auf euch!

Seniorenteam Oberbüren-Sonnental
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Dieses Papier wird aus 100 % Altpapier hergestellt.

Unterdorf 9
CH-9245 Oberbüren

T 058 228 25 35
www.oberbueren.ch

Agenda

28. Juli 2026
gemeinsames Mittagessen  
Senioren Oberbüren - Sonnental

11.30 Uhr
Restaurant Sonnenhof, Oberbüren

29. Juli 2026
Grünabfuhr

1. August 2026
1. Augustfeier  
Strassenfest und Jahrmarkt mitten in Niederwil 
TV Niederwil

ab 14.00 Uhr

3. August 2026
unentgeltliche Rechtsauskunft Region Wil

16.00 Uhr - 18.30 Uhr
Rathaus Wil, Marktgasse 58, 9500 Wil, 3. Stock, 
Zimmer 32

4. August 2026
gemeinsames Mittagessen  
Senioren Niederwil

11.30 Uhr
Restaurant Sonnenhof, Oberbüren

6. August 2026
unentgeltliche Rechtsauskunft
über eheliches Güterrecht, Erbrecht,
Beurkundungen und Vorsorgeaufträge

17.00 - 18.30 Uhr
Amtsnotariat, Lerchenfeldstrasse 11, 9500 Wil 
telefonische Anmeldung unter T 058 229 76 30

9. August 2026
Ökumenischer Gottesdienst mit anschliessender 
Einweihung des Pfarreiheims

10.30 Uhr
Kirche Niederwil

10. August 2026
Mütter- und Väterberatung
mit Kirchererbsli-Treff (Familienverein Hulahopp)

14.30 - 16.30 Uhr
Pfarreiheim Wiblen

11. August 2026
Bundesübung 
Militärschützenverein Oberbüren-Niederwil

18.15 - 20.15 Uhr
Schützenhaus Oberbüren

Gemeindeverwaltung  
Oberbüren


